
DENKVORSPRUNG 
 
VOM DENKEN INS HANDELN: 
Die Entdeckung eigener Handlungsspielräume. 
Dr. Ina Schmidt und Nils Schmidt 

 
Anreise:  Sa. 20. Oktober  -  Abreise: Di. 23. Oktober 2007  
 

- Perspektiven 
- Fallbeispiele (SpielbySpiel) 
- Adaptionen 

Oft handeln wir, ohne darüber nachzudenken, was wir dabei tun. Wir gehen durch den Tag, treffen 
Entscheidungen und hetzen von Termin zu Termin: 
es fühlt sich an, als würden wir den Dingen gehorchen statt umgekehrt. 
Wie gelingt es, in einer schnellen Zeit wie dieser, von der Reaktion wieder in die selbst gewählte Aktion zu 
gelangen? Indem ich mir die Zeit nehme, mir über das bewusst zu werden, was ich tue, wenn ich „tätig bin“, wie 
Hannah Arendt es so treffend formuliert hat. Wo stehe ich, welche Fähigkeiten habe ich und welche 
Konsequenzen soll mein Handeln haben bzw. bin ich bereit zu tragen? Welche Motive treiben mich an und was 
sind die Gründe für Entscheidungen? Welcher moralischen Zwickmühle sind Sie heute aus dem Weg gegangen 
oder welche haben Sie für sich und/oder andere gelöst? 
 
Wir nehmen uns Zeit, verschiedene Perspektiven für Ihre Handlungsspielräume zu entwickeln und konkretisieren 
diese anhand praktischer Handlungsbeispiele, um daran anknüpfend verstehen zu lernen, welche Bedeutung die 
gewonnenen Erkenntnisse für das eigene Handeln haben: 

 
- Welche Muster lassen sich in meinen Handlungen ausmachen? 
- Welche Werte liegen meinen Entscheidungen zugrunde? 
- Wie treffe ich Entscheidungen und überführe sie ins Handeln? 
- Welche Konsequenzen nehme ich bewusst und unbewusst in Kauf? 
- Wie kommuniziere ich mein Verhalten gegenüber anderen? 

 
Die Verknüpfung methodischer Denkansätze mit dem persönlichen Kontext eröffnet den Blick auf individuelle 
Handlungsspielräume und damit eine lebenspraktische Haltung. Diesen „Denk-Vorsprung“ werden wir 
gemeinsam mit Ihnen entwickeln. 
 
Dr. Ina Schmidt 
Kulturwissenschaftlerin und Philosophin, Inhaberin der denkraeume, einer philosophischen Beratungspraxis zur 
Verknüpfung aktueller, gesellschaftlicher Fragestellungen mit der Philosophie, u. a. Workshops zum Umgang mit 
Komplexität in Entscheidungsprozessen. Davor wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität Lüneburg im 
Bereich Kulturphilosophie. Lebt mit ihrer Familie in Reinbek bei Hamburg. Jüngste Veröffentlichung: Vom Leben 
zum Sein. Der frühe Martin Heidegger und die Lebensphilosophie (Königshausen und Neumann 2005) 
 
Nils Schmidt 
Studium der Volkswirtschaft in Kiel und Konstanz. Unternehmensberater in verschiedenen Beratungszweigen. 
Seit zwei Jahren Leitung des Bereichs Sales und Marketing für erschiedene internationale Projekte in einem 
großen deutschen Elektronikkonzern in München und Hamburg 
 
Teilnehmer: 6-8 
1950 € pro Person 
 
Im Preis enthalten: die Seminargebühr für ein dreitägiges Programm, 
3 Übernachtungen in den komfortablen Zimmern von  Château d’Orion, reichhaltiges Frühstück, leichtes 
Mittagessen, und am Abend  jeweils ein Menü mit mehreren Gängen und Tischweinen. 
Alkoholfreie Getränke, Kaffee, Tee und Obst in den Pausen. 
 
www.ad-fontes.net/Denkvorsprung.htm 



Anmeldung unter: info@ad-fontes.net 
Tel.: 0033 - 559 - 65 07 74 oder 089 - 64 91 02 89 
 
www.denkraeume.net 


